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  Endstation Porz


      Geschrieben am 24.01.2005 von Bernd Rosen 

  
      SFK im DSB-Pokal ausgeschieden

    
  
  

      
          Eine Woche bevor die Bundesliga ihre "Winterpause" beendet fand am 22./23.01.2005 in Dortmund die Zwischenrunde im DSB-Vereinspokal statt. Neben den vorberechtigten Bundesligisten SFK und Porz nahmen hieran KKS Köln (2. Bundesliga West) und SC Hansa Dortmund (NRW-Liga) teil. SC Hansa Dortmund als Ausrichter bot gute Bedingungen für Spieler und Zuschauer, dennoch fanden die Kämpfe praktisch unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

Die Auslosung, erst vor Ort vorgenommen, ergab die Paarungen Porz- KKS Köln und Hansa Dortmund - SFK. Während sich die Porzer (mit den Großmeistern Lutz, Vaganjan, Gurwitsch und van den Doel überragend ebsetzt) trotz einer überraschenden Niederlage von GM Christopher Lutz gegen Dieter Morawietz nach gut vierstündiger Spielzeit durchsetzten, wurde unsere Begegnung gegen die Gastgeber erst in einem dramatischen Finale in buchstäblich letzter Sekunde entschieden.
    

    
      


  
  
      [image: IM Matthias Thesing]Zunächst erzielte IM Christian Scholz mit den schwarzen Steinen in einem aktiv geführten Königsinder gegen Deto Bischof das 1:0. IM Martin Senff kam nach frühem Damentausch gegen Oleg Eismont über ein Remis nicht hinaus. Zu wenig Stehvermögen zeigte Bernd Rosen, der im Mittelspiel lange Zeit Vorteil besaß, dann aber in ein nur ausgeglichenes Springerendspiel abwickelte. Hier verpasste er gleich mehrere Wege zum Ausgleich und musste schließlich seinem Gegner Vyacheslav Kluyner zum Sieg gratulieren.

Die Entscheidung musste also am Spitzenbrett fallen. Hier hatte IM Matthias Thesing (Foto) gegen IM Bernd Kohlweyer schon in der Eröffnung einen Bauern geopfert und dafür starken Königsangriff erhalten. Doch der Dortmunder verteidigte sich beinhart, die Entscheidung fiel erst gegen Ende der 6stündigen Spielzeit, als beide Spieler wild herumblitzten. Hier hatte Matthias das glücklichere (und einen Tick schnellere) Händchen, die "Platte" seines Gegners fiel zuerst.

Die Begegnung gegen den haushohen Favoriten Porz konnte das SFK-Team nur ca. 3 Stunden offen gestalten. In der Zeitnot setzten sich die Großmeisterdann souverän durch:

[image: IM Christian Scholz]IM Sebastian Siebrecht, der für den beruflich verhinderten Matthias Thesing ins Team rückte, landete bei seiner Suche nach einem scharfen und unklaren Abspiel ausgerechnet in einer Leib- und Magenvariante von Mikhail Gurevich. Sein Königsangriff erwies als nicht so gefährlich wie es zunächst den Anschein hatte, die schwarzen Chancen m Damenflügel erwiesen sich als realer. IM Martin Senff stand gegen GM Raphael Vaganjan lange Zeit völlig zufrieden stellend und geriet erst in Zeitnot auf die schiefe Bahn. FM Bernd Rosen überraschte GM Christopher Lutz in der Eröffnung mit einer wenig gespielten Variante. Der Porzer fand jeoch am Brett eine starke theoretische Neuerung. Nach einem Fehler des Katernbergers entstand ein schwieriges Endspiel, in dem Lutz makellose Technik demonstrierte. Allein Christian Scholz (Foto) konnte die Niederlage vermeiden. Nach starkem Eröffnungsspiel stand er lange Zeit riesig. Am Ende fehlte ihm die Zeit um den Weg aus dem Dauerschach zu finden und willigte gegen Erik van den Doel ins Remis ein - in Gewinnstellung, wie die sofortige Anaylse ergab!
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	Ich glaube Schach besitzt auch im fortgeschrittenen Alter noch magische Kräfte. Ein rheumatisches Knie wird während einer Schachpartie vergessen, und auch andere Ereignisse werden recht unwichtig, wenn man sie mit einer Katastrophe am Schachbrett vergleicht.

	Vlastimil Hort








      Aus der Schachwelt

  
      
      Lara’s Chess College: Neues Video auf YouTube!

    

      
      Presse

    

      
      Tanz der Springer | Kandidatenturnier Frauen 2024

    

      
      Grand Chess Tour: Wildcard für Vincent Keymer

    

      
      Bobby Fischer und das Havanna-Syndrom

    

      
      Training mit den Kandidaten

    

      
      3. Österreichischer Schul- und Breitenschachkongress

    

      
      FIDE Candidates 2024 live

    

      
      Presse

    

      
      WIM Annmarie Mütsch wechselt zum belgischen Schachverband

    

      
      WIM Annmarie Mütsch wechselt zum belgischen Schachverband

    

      
      IM Raphael Lagunow ist Berliner Meister 2024

    

      
      Problemschachaufgabe 826

    

      
      Die Kandidatenturniere der Männer und Frauen beginnen heute in Toronto

    

      
      Problemschachaufgabe 825

    

      
      Dank und Würdigung Hans-Heiko Voß

    

      
      Die Sieger im GRENKE-Schachfestival stehen fest

    

      
      GRENKE-Open geht auf die Zielgerade - deutsche Nationalspieler aussichtsreich im Rennen

    

      
      Magnus Carlsen führt im GRENKE-Chess-Classic vor Richard Rapport und Maxime Vachier-Lagrave

    

      
      Problemschachaufgabe 824

    

  
  



                

              

                      
                                    
                
                  



  
  
  

  
        Suchbegriffe
    
    
  




  
  








      Nächste Termine

  
  
  

  12.04.
  Schnellschachpokal (4)





  14.04.
  Erkenschick - SFK 3





  14.04.
  SFK 5 - SC Rochade Rüttenscheid 2





  14.04.
  SK Holsterhausen 2 - SFK 6





  14.04.
  Mülheim Nord 9 - SFK 8





  19.04.
  SFK Blitz-Grandprix (7)





  20.04.
  7. Runde Jugendbezirksliga





  21.04.
  6. Runde Jugendbundesliga





  27.04.
  NRW Vorrunde MM U12-U16





  28.04.
  SFK 1 - Wattenscheid




  






Dienstags 17:00 Uhr:
Dienstagstraining
Freitags 17:00 Uhr:
Jugendtraining
Freitags 19:00 Uhr:
Offenes Training





      Aus dem ESV...

  
      
      Schachfreunde Essen-Werden 1924/80 feiern 100 Jahre

    

      
      Essener Blitzeinzelmeisterschaft 23/24

    

      
      Faszination Schach im Rhein-Ruhr Zentrum

    

      
      Ligen bei Chessresults

    

      
      Termine und Mannschaften 23/24
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